reslauer 
. Beside Jabraana- 


Sonnabend, den 16. August 1845. 


ö Bekanntmachungen. 


1 in Mit der Anfertigung der Gewerbe⸗Steuer⸗Rolle pro 1846 in Zeiten beginnen zu gehen, be⸗ 
N A ich zur Richtſchnur fuͤr die Dorfgerichte bei Formirung der Materialien hierzu Folgendes: 
„ Ale Ab⸗ und Zugänge für den Monat September a. C. muͤſſen von den Dorfgerichten bei dem 
N niglichen Kreis⸗Steuer-Amte jedenfalls bis zum 10. Septbr. c. angemeldet werden, da dieſer 
Monat für die Anfertigung des Conceptes der Gewerbk⸗Steuer⸗Rolle pro 1846 beſtimmt iſt, und 
ddr Monat September A. c. bezüglich der Zus und Abgänge berüͤckſichtiget werden muß. 
5 du Klaſſe B find mir die Atteſte für die Maͤkler und Agenten über deren Qualifikation zum 
3 Gewerbe Betrete, welche die Orts- Polizei Behörde auszuſtellen hat, bis zum 10. September. e. 
: nzureſchen. N 5 
dau Klaſſe C find mir gleiche, von den Orts⸗Pollzei⸗Behoͤrden ausgeſtellte Qualiſications⸗Atteſte 

ö “für die Schaͤnker bis zum 10. Septbr. c. einzureichen. Die Form hierzu giebt meine Kreis⸗ 
6 4 latt⸗Beſtimmung vom 23. September 1843, No. 39. 2 a 
du glaſſe D Bäcker, welche zugleich Mehl- Händler find, muͤſſen als ſolche bei Klaſſe B beſon⸗ 
ne‘ 3 angemeldet werden. 8 a 5 r 

u Klaſſe E Fleiſcher, welche zugleich Vieh Händler find, miüffen als ſolche gleichfalls bei Klaſſe 
beſonders angemeldet werden. 0 ü 
u Klaſſe II Handwerker, welche mit 2 ober mehreren erwachſenen Gehuͤlfen, oder mit einem 

erwachſenen Gehuüͤlfen und 2 oder mehreren Lehrlingen arbeiten, — und Weber und Wirker, 
7 delche auf mehr als 2 Stühlen arbeiten, find zur Gewerbe⸗Steuer anzumelden. 
1 Ju Klaſſe 1 Müller, welche zugleich den Mehl-Handel betreiben, und ſich dabei nicht lediglich 
auf den Verkauf der ihnen zugefallenen Mahlmetze beſchtaͤnken, find als Mehl⸗Haͤndler bei Klaſſe 


| . Zu alumelden. 


Klaſſe K, bezuglich der Schiffer fege ich voraus, daß etwaige Veränderungen in der bit 

derigen Tragfähigkeit ihrer Gefäße, welche ſich durch neue Vermeſſung der Schiffe herausgeſtellt 
Seer dem Königlichen Kreis⸗Steuer⸗-Amte ſaͤmmtlich angezeigt find, 
Steuerzref find zu Klaſſe B Kohtenhändler, welche ihr Gewerbe in der im Amtsblatt pro 183, 
n Stück XIX. pag. 99 beſchriebenen Weiſe betreiben. 0 f 
90 N; Ebenſo zu Klaſſe II Wittwen von Handwerkern, welche das Gewerbe ihres Ehemannes mit 
em erwachſenen Gehülfen, der dem Geſchaͤfte als Werkfuͤhrer vorſteht, fortfegen, und ohne 
ige Waren zum Verkauf in einem offenen Lager außer den Jahrmaͤrkten vorräthig zu hal 
8 15 außer dem bezeichneten Werkfuͤhrer nut 2 Lehrlinge, oder einen erwachſenen Gthuͤlfen und 
Ren Lehrling in ihrem Gewerbe beſchaͤftigen. N 5 
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10. Zu Klaſſe L erwarte ich bis zum 10. September a. c. die Einreichung der Nochweiſungen , f 
a) der Hauſirer, welche den Handel im Umherziehen beantragen, ohne das 3ö0ſte Lebensſah 4 
reicht zu haben; N : ME ' 
b) der Hauficer, welche den Handelsbetrieb im Umherziehen zu ermäßigten Steuerfäsen rach | 
beſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen beanſpruchen. (Vergleiche Geſ.⸗S. 1837, a 
pag. 13/16); m 
e) der Hauſtrer, welche pro 1846 den Haufir-Handel betreiben wollen, ohne zu den ad 1991 
2 Erwaͤhnten zu gehören. 8 „ 
Für dieſe 3 Nachweiſungen litt. a. b. u. c. bemerke ich ganz beſonders, daß die , ft 
Gegenſtände uberall vollſtaͤndig angegeben werden müffen, da die Bezeichnung „u. ſ. w. 
zulaͤſſig ift und nicht genügt. s . e 
d) Für jeden Hauſtrer iſt ein Qualifications⸗Atteſt, daß derſelbe, fo wie fein etwaiger Be g, h 
den im $ 11 No. 1— 5 des Hauſik⸗Regulativs vom 28. April 1824 vorgeschriebene ch 
forderniſſen entſpricht, — und ein vollſtaͤndiges Signalement des Hauſirers, und feines ® 5 
gen Begleiters, welches dem vorſtehend verlangten Qualifications-Atteſte nachſtehend 
fuͤgen iſt, — beizubringen. f * 
11. Ferner gewoͤrtige ich bis zum 10. September a. c. die Einſendung der Nachweiſung de 5 
werbeſteuerfreien Handwerker mit den Rubriken: Ordnungs⸗Nummer, — Bor: und Zuname“ 
Gewerbe, — Anzahl der Geſellen, Lehrlinge, bei den Wirkern und Webern, der Stuͤhle. 7 
12. Die vorſtehend gegebenen Anleitungen koͤnnen die Communen nicht mehr im Zweifel 60 
zu liefernden Arbeiten laſſen, gewaͤrtige ich bis zum 10. Septbr. a. ©; die pünktliche Eintel amt 
der verlangten Liſten und Atteſte, und wünſche, daß mich Saͤumige nicht zu Strafboten “) 
wohl gar Ordnungs⸗Strafen bemuͤßigen. A 


Breslau den 13. Auguſt 1845. Koͤnigl. Landrath Graf Anise, 1 
Mi Bezug auf meine Aufforderung im Kreisblatte Nro. 27, pag. 105 veranlaſſe ich die 60 F 
löblichen Dominien und die Nuftical:Befiger, welche geſonnen find, zu dem am 15. September 1% k 
bier ftattfindenden landwirthſchaftlichen Feſte Pferde zur Schau zu ſtellen, das Nationale von 1 
ſtellenden Pferden mir bis zum 22. Auguſt a, c. beſtimmt einzureichen, weil ich demnaͤchſt. beben f 
machen will, an welchem Tage die zu ſtellenden Pferde mir zu einer Vorſchau hierher gebracht win, 
ſollen. ; £ L 


ur 
74 N. 


Breslau den 13. Auguſt 1845. Koͤnigl. Landrath Graf Koͤnigsdorff. 4 


Fa Folge meiner Bitte um Unterftügung für die Ueberſchwemmten im Breslauer Kreife Garrel 
No. 31, pag. 115/116) gingen bis heut an milden baaren Beiträgen ein: von der Gem. sie 
16 Sgr. 10 Pf.; Wangern 1 Rtlr. 6 Sgr.; Oderwitz 22 Sgr. 6 Pf.; Bogenau 5 Sgr.; Schr 
5 Sgr.; Wiltſchau Ora. Reinhart 10 Sgr.; Duͤrrjentſch 5 Sgr.; Poln. Gniegnitz 2 Rtl. 17 
Magnitz 10 Sgr. 6 Pf.; Gudelwig 7 Sgr. 6 Pf.; Sadewitz 8 Sgr. 6 Pf.; Polm . | 
„, Walter 1 Re; Tſchöndankwitz Ungenannter 1 Rtl.; Lilienthal Scholz Siebeneicher 15 CI’ au, 
dem Dom. Goldſchmieden 5 Sgr.; von der Gem. Goldſchmieden 10 Sgr. 3 Pf.; Oberhof 1 PR 
26 Sgr. 3 Pf.; Hartlieb 9 Sgr. 6 Pf.; beiſammen 11 Rtlr. 29 Sgr. 1 Pf. ; 90 
Bei der großen Hüͤlfsbeduͤrftigkeit der von der Ueberſchwemmung Betroffenen, gebe ich 
der Hoffnung hin, daß die Theilnahme der Kreis. Einſaſſen ſich durch fernere Beiträge noch mi fahl 
thaͤtigen wird, und bitte um etwaige Gaben bis zum 1. Oktober a. c., damit ich dann bie A 
lung der eingegangenen Beiträge vornehmen kann. ' 


Bresiau den 13. Auguſt 1845. Königl. Landrath Graf Königsdorf. 
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di die Abgebrannten in Landshut gingen in Folge meiner Bitte im Kreisblatte Nro. 28, pag. 
dan Unterflägungs-Beiträgen ein: 
| N Von der Gemeinde Herdain 12 Sgr. 

N „ ” n Klettendorf 2 Rtlr. 4 Sgr. 1 Pf. 

7) " 7 Carowahne 5 Sgr. 

ER j non u Bogenau 3 Sgr. 7 

mung . Mit dem 1. Oktober a. c. wil ich die eingegangene Collette an den Ort ihrer Beſtim⸗ 
s befördern, und gewärtige bis dahin etwaige Einſendungen von Beiträgen. 


Breslau den 13. Auguſt 1845. Koͤnigl. Landrath Graf Koͤnigsdorff. 


en 1: 72° 0 Sn en Se Se ee ee re a a En 


Du Selge meiner Kreisblott⸗Currende vom 4. Juni a. c. (pag. 93/95) gingen an freiwilligen 

dag für. den Fortbau des Provincial⸗Staͤnde⸗Hauſes zu Breslau ein von der N 
d ö r. 
Bis ult. September a. c. gewaͤrtige ich die noch entwannigen Beiträge, da ich mit dem 


er die Betrage an den Ort ihrer Beſtimmung befördern will. 


0 Breslau den 13. Auguſt 1845. a 
N Königl. Landrath Graf Königsdorf. 
N Bezug auf meine Kreisblatt» Beftimmung von 28. November a. pr. (Kreisblatt 1844 Nr, 48 
Tan 191) habe ich zur vorgefchriebenen Vereidung nachbenannter beſtallter Polizei⸗Verwalter einen 
x Gen) zum 19. d. M. Vormittags 10 Uhr in meinem Bureau anberaumt, und lade die 
} 8 Polizei⸗Verwalter zum perſönlichen Erſcheinen hiermit vor: 
Ahef Herr Wirthſchafts⸗Inſpector Woitſchach in Schwoitſch, Claſſen in Pollogwitz, Hoffmann in 
turn kr, Ruhm in Bettlern, Borrmann in Wangern, Schnorpfeil in Schottwitz, Langner in Cat⸗ 
N „Si in Gräbfhen, Sternagel in Heidaͤnchen, Springer in Strachwitz, Sturm in Malkwitz, 
Ligne, in Magnitz, Hampel in Oswitz, Raffanke in Ottwitz, Gohle in Pleiſchwitz, Franke in Schmolz, 
da n Schosnitz, Gadewolz in Gr. Sͤͤgewitz, Kammer in Schalkau, Flechtner in Kl. Tinz, 
ebeu 


dach 


in Wirrwitz, Werner in Cattern, Sacher in Weidenhof, Hartung in Krieblowitz, Maſunke in 
ME und Eggers in Gr. Schottgau. 8 
Breslau den 13. Auguſt 1845. Königl. Landrath Graf Königsdorff. 


—:!; ĩͤ v.. ͤ v. a 


a, 3 Bezug auf die Annonce des General⸗Landſchafts⸗Repröſentanten Herrn von Nimptſch vom 
Vooſen Mis. (Kreisblatt Nro. 30 pag. 113) bitte ich die Abnahme von Actien a 1 Rthir. und 
don Na 15 Sgr. bis zum 1. September a. c. bewirken zu wollen, um je eher je lieber dem Herrn 

MP Rechnung legen, und erforderlichen Falls mir neuen Bedarf erbitten will. 


Breslau den 13. Auguſt 1845. Heinrich, Kreis⸗Secretair. 


0 ; 

Ser oem Befreiungs+ Kriege von 1813, 14 und 15 herausgegeben von dem Königl. Reglerungs⸗ 

., under Lieutenant von der Armee und Ritter des eiſernen Kreuzes Theodor Brand iſt nunmehr die 

derte Auflage erſchienen, fie umfaßt 72 Bogen auf weißem Velin⸗Papier in klein Octav, 

eiun greife von 1 Rthl. 24 Sgr., oder 36 Hefte A 11 Sgr. Der Herr Verfaſſer hat den Ber 

m, Krieg ſelbſt mitgemacht, und mit regem Intereſſe kurz und faßlich geſchtieben. Die Edition 
es geſchiehet mit Bewilligung Sr. Excellenz des Herrn Kriegsminiſtets Excellenz. 


einzelnen Lieferungen in Terminen angenommen. 


Zur Einſicht liegt hier das ganze Werk, mit der Praͤmie vor. 4 
Anmeldungen gewärtige ich dis zum 1. October a. C. da ich dann die Subſeribenten⸗ 


ſchließen will. 


ö Ber den 14. Auguſt 1845. . Heinrich, Kreis⸗Secretair. er 


wu ge 


Der Brückenzoll in Schalkau, Breslauer Kreiſes, 
fol von Michgeli c. ab auf 3 Jahre an den Meit- 
bietenden verpachtet werden. Behufs deffen ſtebt ein 
Termin auf den 25. Auguſt a. e. Nachmittags 3 Uhr 
im berrſchaftlichen Wohn hauſe zu Schalkau an. 

Die Pachtbedingungen ſind bei dem Wirtbſchafts⸗ 
Amte daſelbſt zu erfahren, und ſoll der Pachtkontract 
ſofort abgeſchloſſen werden, wobel ſich das Dominium 
jedoch die Auswahl unter den 3 Beſtbietenden vor⸗ 
behalt. Schalkau, den 4. Auguſt 1845. 


9 


Bekanntmachung. 


Am 7. Auguſt C. find bei einer verdächtigen 
perſon zu Boguslawitz Kreis Breslau in Beſchlag 
genommen worden: Zwei Kinderjacken, eine 
ſchwarze mit blauen Blumen und eine rothgeſtreifte, 
desgl. vier Gänfe, drei ſchwarz⸗ und weißſcheckige 
und eine weiße. Die Eigenthuͤmer dieſer Gegen 
ſtände haben ſich zu ihrer Vernehmung binnen 8 
Tagen in unſerem Verhoͤrzimmer Nr. 10 zu melden. 


Breslau den 8. Auguſt 1845. 
Koͤnigl. Inquiſitoriat. 


In den Preßdachziegel⸗ Fabriken zu Schosnitz 
und Momberg, im Breslauer Kreiſe, finden maͤnn⸗ 
liche und weibliche Arbeiter dauernde Beſchaͤftigung 
zu hohem Lohne. 


* 


Otuck von Robert Lucas in Breslau, Schubbracke M 32. 
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Als Prämie für die Abnehmer des Werkes iſt ein großes Schlachtbild beſtimmt. Sublelſ 
tion beſorgt der Unterſchriebene, und werden ſowohl Zeichnungen auf das ganze Werk, oder auf 12 


der Schweidnitzer Chauſſee gelegen, iſt ſofort 


\ 


1 


1% 


ingen. 


Da in hieſiger Gemeinde die Schmiede ii 
Martini dieſes Jahres pachtlos wird, ſo konne 
ſich tuͤchtige Schmiede⸗Meiſter bei dem unten” 
neten Ortsgericht melden. N 9 

Domslau den 11. Auguſt 1845. 94 

f Das Ortsgericht. 1 


j 


Eine Meile von Breslau zu Kiettenderf e 


gut eingerichtete Fleiſcherei, welche zu Michaeli 4 


zu beziehen iſt, zu verpachten. Pachtluſtigt wel 
ſich beim Eigenthuͤmer, Bauergutsbeſitzer . 
melden. 5 2 

Klettendorf den 11. Auguſt 1845. “JR 


Ein leichter Leiter wagen ein« und 1, 
fpännig, mit Plaue und Körbe, ſteht billig 1% 
verkaufen: in Breslau, im Thurmhof vor 
Nikolaithor. 5 i 


g 

Ein junger Menſch, welcher Luſt 10 5% 
Schmiedeprofeſſion zu erlernen kann ſogleich ein 10 
terfommen bei dem Schmiedemeiſter Heimo 
Breslau finden, Müͤhlgaſſe Niro. 20, vet“ 
Sandthor. ö 7 


